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Die Deutsche Stiftung Tinnitus und Hören Charité 
vergibt 2020 zum zweiten Mal ihren mit 10.000 Euro dotierten

Forschungspreis „Tinnitus & Hören“. 
Der Preis wird von Restrukturierungspartner jwt GmbH & Co. KG gestiftet.

HINWEISE FÜR ANTRAGSTELLER*INNEN

Prämiert werden herausragende Leistungen auf dem Gebiet der Ursachenforschung, Früherkennung und 
Therapie von Tinnitus und Hörschäden. Eingereicht werden können Habilitationen sowie hochkarätig publizierte 
wissenschaftliche Arbeiten der vergangenen zwei Jahre oder Darstellungen geplanter Forschungsprojekte.

Bewerben können sich Antragsteller*innen aus der EU. Arbeiten können in deutscher oder englischer Sprache 
eingereicht werden.

Der Bewerbung ist eine kurze Darstellung der Arbeit oder des eingereichten Projekts und ihrer/seiner Bedeutung 
beizufügen (max. eine Seite). Zusätzlich müssen ein Curriculum Vitae mit Darstellung des wissenschaftlichen 
Werdeganges und eine Publikationsliste abgegeben werden.

BEWERBUNGSFRIST: 15. SEPTEMBER 2020

Die Prüfung und Bewertung der eingereichten Unterlagen erfolgt durch den Wissenschaftlichen Beirat der  
Deutschen Stiftung Tinnitus und Hören Charité. Seine Entscheidung ist verbindlich, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Preis wird im Rahmen des 22. Tinnitussymposiums, veranstaltet durch das Tinnituszentrum der Charité – 
Universitätsmedizin Berlin und die Deutsche Stiftung Tinnitus und Hören Charité, am 5. Dezember 2020 in Berlin 
vergeben. Dem/der Preisträger*in wird dabei die Möglichkeit gegeben, seine/ihre Arbeit zu präsentieren.

Falls an den Arbeiten mehrere Autorinnen und Autoren beteiligt sind, ist eindeutig zu kennzeichnen, wer sich 
hierbei als Preisträger*in bewirbt. Bei der Bewerbung ist zu versichern, dass alle Co-Autorinnen und -Autoren der 
eingereichten Arbeit mit der Bewerbung um den Forschungspreis einverstanden sind.

Die Bewerber*innen bestätigen, dass sie ihre Arbeiten nicht für einen anderen Preis eingereicht haben und bis zur 
Entscheidung der Preisverleihung ihre Arbeit nicht für einen anderen Preis einreichen werden.

Bitte senden Sie die Unterlagen in fünffacher Ausfertigung per Post an Deutsche Stiftung Tinnitus und Hören Charité, 
Luisenstraße 13, 10117 Berlin und zusätzlich per E-Mail an forschungspreis@stiftung-tinnitus-und-hoeren-charite.org.

Weitere Informationen: www.stiftung-tinnitus-und-hoeren-charite.org/die_stiftung/forschungspreis/ 

Wir freuen uns über Ihre Einreichungen!


